
Tarifrunde 2000
Versicherungen

Tarifergebnis!
In der zweiten Verhandlungsrunde wurde nach über 14stündiger Verhandlung

folgendes Ergebnis vereinbart:

n Einmalzahlung DM 200,-- für April 2000 (Auszahlung im Mai).
n 2,5%-ige Erhöhung der Tarifgehälter/Verantwortungs- und

Tätigkeitszulagen ab dem 01.05.00 bis zum 30.04.01.
n Erhöhung der Ausbildungsvergütungen um 2,2%, ab 01.04.00 bis 30.04.01

(ohne Einmalzahlung).
n Erneute Anschubfinanzierung von 500 bis 1.000 DM in 2001 für eine Pensionszusage
n Einbeziehung der Teilzeitbeschäftigten in die bis 2004 laufende

Altersteilzeittarifvereinbarung und in die Regelung zum �Ruhestand ab 60�.
n Aufforderung an die Unternehmen mehr auszubilden und die Ausgebildeten in

ein Beschäftigungsverhältnis - zumindest für 12 Monate - zu übernehmen.

Die Versicherungswirtschaft hätte aufgrund der Ar-
beitsleistung der Beschäftigten deutlich mehr tun
können. Angesichts der Gewinnsituation ist für uns
dieses Verhalten der Arbeitgeber nicht nachvollzieh-
bar. Die Tarifkommissionen HBV/DAG sind nach wie
vor der Meinung, dass die Versicherungsangestellten
mehr verdient hätten.

Die Tarifkommissionen DAG/HBV haben das
Ergebnis dennoch akzeptiert,

n weil das ebenfalls in dieser Runde vorgelegte
Arbeitgeberangebot für einen 24monatigen
Tarifabschluss völlig unzureichend war.
Dies gilt insbesondere für die angebotene pro-
zentuale Erhöhung für das zweite Jahr (2%).

Jede weitergehende Forderung haben die Arbeit-
geber radikal abgelehnt. Außerdem beinhaltete
das Angebot keine ernsthaften Regelungen für
einen Rechtsanspruch auf Teilzeitarbeit, für die
Begrenzung von Mehrarbeit und den Rechtsan-
spruch auf Übernahme von Auszubildenden für
mindestens 12 Monate. Mit einem solchen
Tarifabschluss wären die Arbeitgeber hinsicht-
lich der materiellen Ausstattung zwar den Verab-
redungen im Bündnis für Arbeit gefolgt, jedoch
ohne die dort ebenfalls verabredeten
beschäftigungssichernden Maßnahmen.

n weil durch die nunmehr vereinbarte kürzere Lauf-
zeit im Gegensatz zu anderen Tarifgebieten
ein größerer Handlungsspielraum für die im näch-
sten Jahr anstehenden Verhandlungen besteht.

n weil wir die vereinbarten Verhandlungen über
Arbeitszeit und Beschäftigungssicherung jetzt
wieder kurzfristig aufnehmen werden.

Dieses Tarifergebnis liegt im Vergleich zu
anderen Tarifabschlüssen vom Gesamtvolumen
her im oberen Drittel.
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Geben Sie diese Beitrittserklärung an Ihre GewerkschaftsvertreterInnen im Betrieb
oder senden Sie sie an die Gewerkschaften HBV/DAG.

DAG, Johannes-Brahms-Platz 1, 20355 Hamburg - HBV, Kanzlerstraße 8, 40472 Düsseldorf

Es geht auch in Zukunft um sichere Arbeitsplätze und einen gerechten Anteil der
Beschäftigten am wirtschaftlichen Erfolg der Versicherungsunternehmen.

Um dieses Ziel zu erreichen, bedarf es der Unterstützung Ihrer
Gewerkschaften HBV/DAG. Werden Sie Mitglied!

Gehaltsgruppe

Berufsjahr I II III IV V VI VII VIII
DM DM DM DM DM DM DM DM

im 1. 3476 3514 3615 3707
im 2. u. 3. 3709 3721 3859
im 4. u. 5. 3928 4008 4246
im 6. u. 7. 4134 4156 4401 4643 4885
im 8. u. 9. 4303 4588 4881 5172 5629
im 10. u. 11 4452 4789 5130 5469 6017
im 12. u.13 4596 4989 5379 5770 6397
vom 14. an 5196 5629 6063 6788

Ihr neues Gehalt ab 01.05.2000

Vergütungen für Auszubildende ab 01.04.2000:

1. Jahr 1303 DM  2. Jahr 1441 DM  3. Jahr 1574 DM


